
TB Andernach – Badmintonjugend

TBA gewinnt alle 5 Mannschaftspokale bei den Rheinlandmeisterschaften

Betzdorf. Am vergangenen Wochenende standen 
die  Rheinlandmeisterschaften  der  Schüler-  und 
Jugendmannschaften  im  Badminton  auf  dem 
Programm.  Die  Andernacher  ließen  sich  durch 
den  langen  Anfahrtsweg  durch  den  Westerwald 
nach  Betzdorf  nicht  abschrecken  und  meldeten 
gleich  fünf  Teams  an.  Am  Samstag  ging  es 
bereits  mit  den  Sechsermannschaften  um  die 
Qualifikation  für  die  Südwestdeutschen 
Meisterschaften  am  nächsten  Wochenende  in 
Kaiserslautern.
Im Halbfinale hatte man gegen den 1.BC Neuwied 
ebenso wenig  Mühe  wie  auch  im  Finale  gegen 
den VfB Linz. Beide Spiele gingen mit jeweils 5:0 
Punkten und 10:0 Sätzen an den TBA. Wesentlich 
mehr  Mühe  sollte  dann  die  U19-Mannschaft 
haben.  In  der  Finalrunde  traf  man mit  dem BC 
Remagen und dem VfB Linz auf zwei Vereine, die 
ebenso wie die Badmintonabteilung des TBA eine 
äußerst  engagierte  Jugendarbeit  betreiben  und 
dementsprechend  gute  Spieler  in  den  letzten 
Jahren hervorgebracht haben und es auch weiterhin tun.
Im ersten Spiel gegen Linz ging der TBA durch deutliche Siege im Mädchendoppel Vermaßen/Ebertz und um 
1.Jungendoppel Seul/Koch mit 2:0 in Führung. Im Mädcheneinzel holte Linz den Punkt. Doch durch den Sieg im 
2.Jungendoppel Krämer/Friedrich und die klaren Siege in den Einzeln von Mats Friedrich (15:5, 15:6) und Philipp 
Seul  (15:0,  15:0)  war  den  Andernachern der  Sieg nicht  mehr  zu  nehmen.  Das erste  Jungeneinzel  und das 
gemischte  Doppel  musste  man  nach  drei  knappen  Sätzen  abgeben,  so  dass  es  am  Ende  5:3  für  die 
Bäckerjungenstädter hieß. 
Gleich danach ging es gegen die hohen Favoriten aus Remagen. Diese siegten deutlich im 1.Jungendoppel, 
1.Jungeneinzel  und  Mixed.  Andernach  siegte  im  2.Jungendoppel,  Mädcheneinzel  und  –doppel,  sowie  im 
3.Jungeneinzel. Zwischenstand 4:3 für den TBA. Nun lag es an Philipp Seul im alles entscheidenden Einzel.  Ein 
Unentschieden hätte den Titel für Remagen bedeutet. Philipp musste sich im ersten Durchgang mit 16:17 in der 
Verlängerung geschlagen geben, konnte aber die beiden folgenden Sätze recht deutlich für sich entscheiden und 
den Siegpunkt zum 5:3 einfahren.
Am Ende landete man, zwar etwas glücklich und unerwartet, doch auf dem ersten Platz und konnte somit den 
Titel des U19-Rheinlandmeisters aus dem Vorjahr verteidigen.

Erfolgreich den Titel verteidigen konnte auch die erste U15-Minimannschaft mit Rishi Krämer, Mats Friedrich, 
Nicole Nonn und Pia Bobrowski.
Nach schnellen 4:0-Siegen gegen den BC Mayen und den TuS Bad Marienberg, hatte man auch im Endspiel 
keinerlei Probleme und siegte mit 4:0 gegen den BC Remagen. Die Mannschaft gab bemerkenswerter Weise im 
gesamten Turnier keinen Satz ab und konnte somit auch in dieser Disziplin den Titel erfolgreich verteidigen.
Die zweite U15-Mannschaft, die ausschließlich aus U12-Spielern bestand, landete auf einem achtbaren sechsten 
Platz, nachdem man in den Platzierungsspielen den BC Mayen mit 4:2 besiegen konnte.

Die U19-Minimannschaft konnte nach einem ungefährdeten Sieg im Viertelfinale gegen den TSV Emmelshausen 
ins Halbfinale einziehen. Dort traf man auf den BCK Heimbach-Weis. Das Mixed und Jungendoppel wurde nach 
jeweils drei umkämpften Sätzen den Gegnern überlassen. Durch deutliche Erfolge im Mädchendoppel Fleischer/
Nonn, sowie in den Einzeln der beiden U15-Spieler Rishi Krämer (15:10, 15:3) und Nicole Nonn (11:1, 11:2) 
konnte man mit einem 3:2 Endstand ins Finale einziehen. Gegner dort war erneut der BC Remagen.
Durch umkämpfte Zweisatz-Siege in den beiden Doppeln und einem überraschend hohen Sieg im Mädcheneinzel 
gingen die Andernacher uneinholbar in Führung. Eine Niederlage im Jungeneinzel führte dann zum 3:1 Endstand 
für den TBA.

Die Badmintonabteilung des TB Andernach kann damit alle 5 Jugendmannschaftstitel des Badminton Verband 
Rheinland  für  sich  verbuchen  und  ist  im  U15  und  U19  Bereich  für  die  Südwestdeutschen 
Mannschaftsmeisterschaften qualifiziert. Dies ist einer der größten sportlichen Erfolge in der Vereinsgeschichte.

 Auch in der Saison 2006/07 wird der TBA wieder mit mehreren Jugendmannschaften in den Altersstufen U11 
(Jahrgang 1995 und jünger), U15 (Jahrgang 1992 und jünger) und U19 (Jahrgang 1988 und jünger) an den Start 
gehen. Bei Interesse vielleicht auch mal in einer der Mannschaften mitzuspielen, ist jeder herzlich zum Training 
eingeladen.  Trainingszeiten  und  weitere  Infos  auf  der  Internetseite  der  Badmintonabteilung:  www.TBA-
Badminton.de - Stefan Schomisch / Christian Glass -

Strahlten mit dem Pokal um die Wette:Nicole Nonn, 
Pia Bobrowski, Mats Friedrich und Rishi Krämer


